
 
 
GZ.: A 8 – 8/2007-12 Graz, 24.05.2007 
Straßenamt,   Voranschlags, Finanz-  
Entfernung von Fahrzeugen und Gegenständen; und Liegenschaftsausschuss 
Projektgenehmigung über BerichterstatterIn: 
€ 138.500,-- in der OG 2008-2010 
 .......................................... 
  

 
 

B e r i c h t  
an den 

G e m e i n d e r a t  
 
 
 
Das Straßenamt beantragt in der OG 2008-2010 eine Projektgenehmigung in Höhe von 
€ 138.500,-- und begründet dies wie folgt: 
 
Die Stadt Graz bedient sich zur Durchführung der im § 89a STVO vorgeschriebenen 
Entfernung und Aufbewahrung von Fahrzeugen und Gegenständen privater Unternehmen. 
 
In verschiedenen Fällen – zB bei einem Fahrzeug ohne Kennzeichen - können die Kosten 
dann nicht weiter verrechnet werden. Für diese Fälle sind im VA 2007 € 28.000,-- auf der 
Fipos 1.03400.728500 „Entgelte für sonstige Leistungen, Fahrzeugentfernung“ enthalten. 
 
Nunmehr plant das Straßenamt eine Ausschreibung für die Jahre 2008-2010. Da laut 
Straßenamt mit einer rund 25%igen Erhöhung der Abschleppkosten (das damalige Wuthe-
Angebot war angeblich extrem günstig) zu rechnen ist, wäre für diese Zeit von jährlichen 
Kosten in Höhe von € 35.000,-- auszugehen. Weiters ist für das Jahr 2008 noch mit offenen 
Kosten in Höhe von rund € 33.500,-- aus dem dann ausgelaufenen Vertrag mit der Firma 
Wuthe zu rechnen, die zum Teil jedoch wieder an die Stadt zurückfließen könnten. 
 
Das Straßenamt hat außerdem bestätigt, dass die zusätzlichen Kosten im Rahmen der noch zu 
beschließenden Eckwerten 2008ff Berücksichtigung finden werden. 
 
 
 
Der Voranschlags-, Finanz- und Liegenschaftsausschuss stellt den  
 

Antrag, 
 
der Gemeinderat wolle gemäß § 90 Abs 4 des Statutes der Landeshauptstadt Graz, LGBl 
130/1967 idF LGBl 32/2005 beschließen: 
 
 
In der OG 2008-2010 wird die Projektgenehmigung „Fahrzeugentfernung“ mit Gesamtkosten 
in Höhe von € 138.500,--  



Projekt Ges.Kost. RZ MB 2008 MB 2009 MB 2010

Fahrzeugentfernung 138.500 2008-2010 68.500 35.000 35.000
RZ = Realisierungszeitraum

MB = Mittelbedarf

 
 
beschlossen. 
 
In den Rechnungsjahren 2008-2010 sind diese Kosten über die Eckwerte des Straßenamtes zu 
finanzieren.  
 
 
 
Der Bearbeiter:  Der Abteilungsvorstand: 
 
 
      (Kicker)                                                                                               (Mag. Günther) 

 
Der Finanzreferent 

 
 

(Stadtrat Mag. Dr. Wolfgang Riedler) 
 
 
 
 
Angenommen in der Sitzung des Voranschlags-, Finanz- und Liegenschaftsausschusses  

 
am ................... 

 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 


